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zwischen der Insel Sardinien und der Stadt Bona in Algier ein schweres
Kabel mit vier Leitern zu legen. Er benutzte dabei dieselben Legungs—
einrichtungen wie in der Nordsee, hatte aber das Mißgeschick, daß seine
Bremseinrichtungen bei Eintritt tiefen Wassers nicht ausreichten und in
Folge dessen das ganze Kabel unaufhaltsam in die Tiefe hinabrollte.
Da auch ein zweiter Versuch im Jahre 18656 fehlschlug, so trat er von
der Unternehmung zurück, die dann von Newall &amp; Co. wieder auf—
genommen wurde. Diese schlossen mit meiner Firma einen Vertrag über
die Lieferung der elektrischen Einrichtungen und forderten mich auf, die
elektrischen Prüfungen bei und nach der Legung zu übernehmen.

Diese erste Tiefseekabellegung war für mich ebenso interessant als
lehrreich. Anfang September des Jahres 1857 ging ich mit einem
Gehilfen und den nötigen elektrischen Apparaten in Genua an Bord
einer sardinischen Korvette, welche die Expedition begleiten und uns
nach Vona bringen sollte, wo der mit dem Kabel beladene Dampfer uns
erwartete. Es war eine interessante Gesellschaft, die sich auf dem Kriegs—
schiffe zusammenfand. Außer den englischen Unternehmern und Kabel—
fabrikanten, Mr. Newall und Mr. Liddell, waren mehrere italienische
Gelehrte, Telegraphenbeamte und Seeoffiziere an Bord, unter ihnen der
gelehrte Admiral Lamarmora, ein sehr liebenswürdiger und kenntnis—
reicher Offizier, Bruder des bekannten Generals Lamarmora; ferner
mehrere französische Telegraphenbeamte, die im Auftrage ihrer Regierung
der Kabellegung beiwohnen sollten, darunter der bekannte Ingenieur
Delamarche.

Schon auf der Fahrt nach der Insel Sardinien, die von herrlichem,
ruhigem Wetter begünstigt war, wurden in diesem Komité die Methoden
erörtert, welche bei der Legung angewendet werden sollten, um dem
Mißgeschick der vorhergegangenen Versuche zu entgehen. Die Herren
Newall und Liddell setzten auseinander, sie hätten bei der Legung ihrer
Leitung nach der Krim gefunden, daß man nur schnell gehen und das
Kabel ohne Widerstand auslaufen lassen müsse, dann sinke es langsam
ohne Spannung zu Boden. Sie hätten zwar zur Vorsicht ein kräftiges
Blemsrad angebracht, um das Kabel zurückhalten zu können, doch würde
das bei schnellem Gange des Schiffes kaum nötig sein. Diese Theorie
des Herrn Liddell begegnete dem entschiedenen Widerstande des Herrn


